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Aha, und das weißt du woher?

An meiner Förderschule gibt es 2 Epileptiker und 2 Asthmatiker, das war's aber auch
schon. Dürfte an jedem Gym ähnlich sein.

Ich schätze, du sitzt einen Vorurteil auf und denkst bei "Förder" nur an eine bestimmte
Förderschulart.

Wir haben an meinem "normalen" Gymnasium auch (chronisch) kranke und körperlich mehr
oder weniger stark eingeschränkte SuS. Dass die Verfügbarkeit medizinischer Versorgung
gegeben sein sollte, ist meiner Ansicht nach generell gültig, wenn man mit SuS reist.
Irgendetwas kann immer passieren. In Großbritannien, Italien, Österreich und den meisten
anderen europäischen Ländern dürfte das unproblematisch sein.

In dem Fall, um den es geht frage ich mich allerdings, warum der Schüler keinem Arzt
vorgestellt und offenbar unbeaufsichtigt gelassen wurde.
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